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23. August 2010 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

unsere Ganztagsschule geht nun in das neunte Jahr ihres Bestehens. 
Sie wird zur Zeit von 77 Schülern der Klassenstufen 5 bis 10 besucht. 
In diesem Schuljahr konnten wir in der Klassenstufe 5 wiederum eine 
Ganztagsklasse bilden. Die Ganztagsklasse ist ein Modell, welches wir 
durch die Erfahrungen der letzten Jahre weiterentwickeln möchten.  

Wir alle - Lehrer, pädagogische Fachkräfte und Küchenpersonal - sind 
bestrebt, die neue Schulform „Ganztagsschule - GTS“ zu einem Erfolg 
werden zu lassen. In diesem Rahmen sind uns Ihre Rückmeldungen 
sehr wichtig. Dazu wenden Sie sich bitte an den Klassenleiter Ihres Kin-
des. 

Um zum Gelingen des Schulbetriebs am Nachmittag beizutragen, 
möchten wir Ihnen nachfolgend noch einige Hinweise geben. 

 

Tagesablauf in der GTS 
��Mittagessen/ Mittagspause   13.00-14.00 Uhr 

 Beim gemeinsamen Mittagessen wollen wir auf ein 
gutes Miteinander achten: 

• Die Kinder finden den Tisch von Frau Schwaab 
und Frau Horasan nett gedeckt vor.  

• Freundliche Unterhaltung am Tisch ist erwünscht, wenn sie 
nicht zu laut ist.  

• Die Kinder wechseln sich beim Tischdienst ab.  

• Von ungewohnten Speisen probieren wir wenigstens.  

• Wir warten mit dem Abräumen, bis alle am Tisch fertig sind und 
gehen dann tischweise und ruhig aus dem Speisesaal zum 
Spielen hinaus.  

 Schüler, die nicht am gemeinsamen Mittagessen teilnehmen, be-
geben sich während der Mittagspause zunächst ins Schülercafé 
um ihr mitgebrachtes Essen zu verzehren. 
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 Danach dürfen sich die Schüler entweder im Freien bei verschie-
denen Spielen austoben oder sie halten sich bei schlechtem Wet-
ter in der Leseecke bzw. im Schülercafé auf, z. B. um Tischfußball 
zu spielen. 

 Durch den Einsatz unserer Schulsozialarbeiterin Frau Bergner 
kann das Schülercafé nun auch für die Ganztagsschüler wieder 
länger geöffnet werden. 

�� Arbeitszeit   14.00-15.00 Uhr 

 In kleineren Gruppen erledigen die Schüler unter 
Aufsicht ihre Hausaufgaben. Die Lehrer/innen kön-
nen weiterhelfen, wenn die Kinder nicht allein zu-
rechtkommen. Diese Hilfe kann jedoch nur dann 
greifen, wenn Ihr Kind auch ein Mindestmaß an Ei-
genverantwortung aufbringt. Hierzu gehört, dass alle Aufgaben 
des jeweiligen Tages im Hausaufgabenheft notiert sind. Dies sollte 
für die höheren Klassen bereits zur Selbstverständlichkeit gewor-
den sein. 

 Zur Arbeitszeit gehören: 

• die schriftlichen Hausaufgaben, z. B. in Mathematik und 
Deutsch  

• das Lernen von neuen Wörtern im Fach Englisch, den Vokabeln 
– dazu gehört auch zusätzliches Üben. Dies setzt voraus, dass 
das Vokabelheft jeden Tag mitgebracht wird. Karteikarten er-
leichtern das Lernen. 

• die Wiederholung des Lernstoffes im Schulheft für einen Test 
z.B. in Physik oder Biologie (dazu Hefte einpacken!)  

• Wenn Zeit übrig bleibt, sollen die Schüler mit dem bereit gestell-
ten Material noch etwas üben.  

 

Wenn Ihr Kind mit den Hausaufgaben nicht fertig wird 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass die einstündige Arbeitszeit manchen 
Schülern, die etwas langsamer oder bedächtiger arbeiten, nicht reicht. 
Wenn Ihr Kind zu dieser Gruppe von Schülern gehört, sollten Sie das 
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Gespräch mit dem/der Klassenlehrer/in suchen. A-Kurs-Schüler/innen 
sollten in jedem Fall ihre Hausaufgaben zu Hause beenden. 

 

Brauche ich zu Hause nichts mehr tun? 
Kinder und Eltern stellen im Vergleich zu vorher 
oft eine Erleichterung durch die GTS fest. Es ist 
aber wünschenswert und manchmal zwingend 
notwendig, dass sich die Schüler zu Hause al-
lein noch etwas Zeit nehmen, um die Vokabeln 
zu wiederholen oder für einen Test oder eine 
Klassenarbeit zu lernen. Am Freitag fallen 
selbstverständlich auch die Hausaufgaben oder 

Übungen für Tests in diesen Bereich. 

Eine verbale Beurteilung des Arbeitsverhaltens Ihres Kindes während 
der Arbeitszeit geht im Rahmen der Bemerkungen auch in das Zeugnis 
ein. 

 

Beurlaubungen 
Immer wieder taucht die Frage auf: Was mache ich, wenn mein Kind 
zum Arzt muss, wenn es zum Konfirmandenunterricht soll oder Ge-
burtstag hat? In solchen Fällen ist eine vorherige Beurlaubung notwen-
dig. Um eine erfolgreiche Arbeit in der Ganztagsschule zu gewährleis-
ten, soll diese nach Möglichkeit nicht vor 15.00 Uhr liegen, damit Ihr 
Kind die Hausaufgaben beenden kann. Allgemein möchten wir Sie bit-
ten, Beurlaubungen mindestens 2 Tage im Voraus über die Klassen-
leitung zu beantragen. Einmalige Beurlaubungen werden durch die 
Klassenleitung genehmigt und umgehend dem Sekretariat mitgeteilt. Im 
Falle regelmäßiger außerschulischer Veranstaltungen (Konfirmanden-
unterricht u.ä.) sollte es bei einem Tag pro Woche bleiben. Die schriftli-
che Meldung hierfür können Sie auf dem Meldezettel Ihres Kindes zur 
AG-Teilnahme vermerken. 
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Erkrankungen 
Im Falle einer Erkrankung ist die Schule bis spätes-
tens 9.00 Uhr zu informieren, damit das Essen abbe-
stellt werden kann. 

Unser Sekretariat mit den Sekretärinnen: Frau Schu-
ler und Frau Brednich ist an Schultagen besetzt ab 
7.45 Uhr 

 
Außerhalb der Sekretariatszeiten können Sie uns im Falle von Erkran-
kungen gerne auch ein Fax oder eine E-Mail senden. 

 Fax 06321/9186-21 
 E-Mail: hs-boebig@schulen-nw.de 
 

Essensgeld 
Der Essensbeitrag beträgt 2,90 � pro Essen und ist auf ein volles Ka-
lenderjahr (01.08 bis 31.07.) umgelegt (39,50 � pro Monat), betrifft also 
auch die Ferienmonate. Die Erstattung des Essensgeldes für recht-
zeitig entschuldigte Tage erfolgt am Schuljahresende durch den Schul-
träger. Eine Ermäßigung kann beantragt werden. Anträge dafür gibt es 
im Sekretariat. 

Eine Befreiung von der Teilnahme an der Gemeinschaftsverpflegung 
setzt voraus, dass die Kinder ein abwechslungsreiches Mittagessen 
mitbringen. Die Befreiung kann jeweils für das neue Schulhalbjahr be-
antragt werden. 

 

Gibt es noch „Hitzefrei“? 
Die Erfahrung des vergangenen Jahres hat gezeigt, dass der Ganz-
tagsunterricht zum Teil große Belastungen für die Schüler mit sich 
bringt. Diese werden unter Umständen durch Einwirkung extremer Wit-
terungsverhältnisse (große Hitze, u.ä.) noch verstärkt.  

Die Schulleitung möchte sich daher die Möglichkeit offen halten, in die-
sen Ausnahmefällen den Nachmittagsunterricht früher zu beenden. 
Dies wird für die Ganztagsschüler jedoch erst nach Erledigung der 
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Hausaufgaben, frühestens ab 13.40 Uhr, der Fall sein. Also ist auch bei 
„Hitzefrei“ für alle GTS-Schüler das gemeinsame Mittagessen gewähr-
leistet. 

 

Warum fällt manchmal eine AG aus? 
Ein schwieriges Organisationsproblem entsteht für uns bei der Erkran-
kung von Lehrkräften. In diesen Fällen müssen wir vor allen Dingen die 
Vertretung des Fachunterrichts am Vormittag und der Arbeitszeit für 
Übungs- und Hausaufgaben am Nachmittag sicherstellen. Auf jeden 
Fall werden wir sicherstellen, dass die Schüler/innen bis 15.00 Uhr Un-
terricht haben. Die anschließenden Arbeitsgemeinschaften können 
nicht immer sinnvoll vertreten werden.  

 

Wandertage / Termine 
An Wandertagen setzt der/die Klassenleiter/in das Ende des Unter-
richtstages fest. Dies hängt auch vom Ziel des Wandertages ab. Im An-
schluss an einen Wandertag ist in der Regel keine Ganztagsschule.  

Für die ganze Schule stehen bereits zwei Wandertage fest: Di. 
21.09.2010 und Mi. 30.03.2011. 

Wir planen für dieses Schuljahr wiederum gemeinsame Aktionen (z.B. 
Tischtennisturnier) für unsere Ganztagsschüler. Dies soll auch die Iden-
tifikation mit der GTS und das Zusammengehörigkeitsgefühl der Schü-
ler am Nachmittag stärken. 

Am 02./03.09.2010 findet ein Studientag der Lehrer statt. Der Unterricht 
endet am Donnerstag 02.09.2010 nach der 4. Stunde – d.h. es ist auch 
keine GTS, am Freitag 03.09.2010 ist für die Schüler unterrichtsfrei.  

 

Wann kann ich kündigen? 
Die Anmeldung für die offene Ganztagsschule verlängert sich 
entsprechend den rechtlichen Vorgaben automatisch für das 
Schuljahr 2011/12, wenn Sie diese nicht schriftlich kündigen. 
Die Kündigung muss spätestens bis zum 01.03.2011 bei der 

Schulleitung vorliegen, dieser Termin ist verbindlich! Vordrucke für die 
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Abmeldung sind im Sekretariat erhältlich. Bitte suchen Sie vor einer 
Abmeldung zunächst das Gespräch mit der Klassenleitung Ihres Kin-
des. Falls Sie hierzu noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte - auch 
telefonisch - an uns. 

 

Allen Schülern, Eltern, Lehrern und Fachkräften wünschen wir ein zu-
friedenstellendes und erfolgreiches Schuljahr.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

E. Hammann, Rektorin J. Oeynhausen, Konrektor 



 8 

 


